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Einleitung

In Kürze findet ein Webinar zur S3-Leit-
linie „Definition, Pathophysiologie, Di-
agnostik und Therapie der intestinalen 
Motilitätsstörung“ statt, wozu der Be-
rufsverband der Deutschen Chirurgie 
e. V. (BDC), die Deutsche Gesellschaft für 
Chirurgie (DGCH) und Springer Medizin 
einladen.

Fragen, die im Webinar S3-Leitlinie 
„Definition, Pathophysiologie, Diagnos-
tik und Therapie der intestinalen Motili-
tätsstörung“ beantwortet werden
–	 Welche Teile des Gastrointestinaltrakts 

sind am häufigsten betroffen?
–	 Bei welchen Erkrankungen kommen 

internistisch-medikamentöse Therapi-
en zum Einsatz?

–	 Nach welchen Kriterien entscheide 
man sich für eine chirurgische Thera-
pieoption?

Allgemeine Angaben zur Leitlinie

–	 Organisation: AWMF
–	 Führende Fachgesellschaft: Deutsche 

Gesellschaft für Gastroenterologie, Ver-
dauungs- und Stoffwechselkrankhei-
ten e. V. (DGVS)

–	 Deutsche Gesellschaft für Neuro-
gastroenterologie und Motilität e. V. 
(DGNM)

–	 Registrierung: Registernummer 021 
– 018

–	 Veröffentlichung: 31.03.2021
–	 Gültigkeitsdauer: Gültig bis 30.03.2026
–	 Publikation/Download: https://regis-

ter.awmf.org/assets/guidelines/​021-​
018l-​S3I_Intestinale-​Motilitaetsstie-
rungen_​2022-​03.pdf

Korrespondenzadresse

Pia van Leeuwen, M.Sc.
DGVS-​Geschäftsstelle
Deutsche Gesellschaft für Gastroenterologie, 
Verdauungs- und Stoffwechselkrankheiten
Olivaer Platz 7, 10707 Berlin
vanleeuwen@dgvs.de

Interessenkonflikt. Die Autoren geben an, dass kein 
Interessenkonflikt mit Bezug zur Leitlinie besteht.

In den Leitlinien wird das aktuelle Wissen zu 
chirurgisch relevanten Themen nach Zusam-
menstellung und Auswertung der vorhande-
nen Literatur entsprechend evidenzbasierter 
Kriterien zusammengefasst. Die Verfasser 
dieser Rubrik weisen jedoch darauf, dass es 
zu vielen Empfehlungen der Leitlinie keine 
wissenschaftliche Evidenz im eigentlichen 
Sinne gibt, sondern diese oftmals auf einem 
Expertenkonsens der verschiedenen Fachdiszi-
plinen beruhen. Somit können Empfehlungen 
der Leitlinien keine rechtlich bindenden An-
weisungen für ärztliches Handeln darstellen, 
sondern bieten in Diagnostik und Therapie 
eine Hilfestellung für den ärztlichen Alltag.

Infobox

Live-Webinar: Safe the date

–	 Termin: Do, 04.07.2024, 18:00 bis 19:00 Uhr 
–	 Login: www.bdc-​eakademie.de (für BDC-​Mitglieder über die Mitgliedsnummer; Nicht-Mitglieder 

legen bitte ein eigenes Account an) 
–	 Referenten: PD Dr. Jutta Keller
–	 Dieses und alle weiteren Webinare finden Sie einen Tag nach der Live-Veranstaltung in den 

folgenden Archiven: www.bdc-​eakademie.de und www.SpringerMedizin.de
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